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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 38.
Freitag den 5. Februar 1875.

( 3 5 8 - 1 ) Nr. 177.

Bei dem l . f. Landesgerichte in Laibach ist
eine Gefangenaufsehersstelle mit dem Iahresge-
halte von 300 sl. und der Activita'tszulage von
25 Perzent des Gehaltes, dann mit dem Bezüge
^ r Aultskleidung, sowie dem Genusse einer freien
Wohnung im Nebengebäude des Gefangenhauses,
zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche

b i n n e n v i e r Wochen,
gerechnet vom 12. Februar, somit

b i s 1 2 . M ä r z 1 8 7 5 ,
dn dem unterzeichneten Präsidium im vorgefchrie-
benen Wege zu überreichen und darin ihre Eignung.
A dem angesuchten Dienstposten, insbesondere die
«enntnis der deutschen und krainischen (slooenischen)
Sprache nebst einiger Fähigkeit zu kleineren schrift-
"chen Aufsätzen nachzuweisen.

Die noch activ dienenden oder bereits aus-
gedienten Militärbewerber haben überdies den sie
betreffenden Anordnungen des Gesetzes vom 19ten
Apri l 1872, Nr. 60, und der Vollzugsvorschrift
vom 12. J u l i 1872, Nr. 98 R.-G.-Bl. zu ent-
sprechen.

Laibach, am 2. Februar 1875.
A . k. Landesgerichtsprästdium.

(390—1) Nr. 18129.

Kundmachung.
Ueber die Lieferung der für das neue acht-

klassige städtische Bolksschulgebäude in der Kra-
kauer-Vorstadt nothwendigen Einrichtungsstücke und
über die Herstellung der Malerei sämmtlicher Lo-
calitäten wird vom Stadtmagistrate die Abmin-
derungs-Licitationsverhandlung auf Grundlage der
darüber aufgestellten Kostenberechnung

am 1 5 . F e b r u a r 1 8 7 5 ,
um 10 Uhr vormittags, im Locale des städtischen
Bauamtes im Magistratsgebäude abgehalten werden.

Die Lieferungsbedingnisse, Kostenberechnungen
und Pläne liegen zu jedermanns Einsicht im Stadt-
bauamte auf.

Die Hintangabe dieser Lieferungen wird in
nachstehenden Gruppen erfolgen, und zwar:

I.Gruppe: Lieferung sämmtlicher
Schulbänke für 8 Schulzimmer 2560 st. — lr.

I I . Gruppe: Lieferung der übrigen
Einrichtungsstücke für die Schul-
zimmer 782 „ 40 „

III. Gruppe: Lieferung der Einrich-
tungsstücke für die übrigen Lo-
calitäten des Schulhauses . . 819 „ — „

IV. Gruppe: Lieferung der Malerei
sämmtlicher Localitäten . . 602 „ — „

Summa . 4763 st. 40 kr.
Schriftliche Offerte mit dem 10perz. Badium

versehen, werden bis inclusive 14. Februar 1875
mittags entgegengenommen.

Stadtmagistrat Laibach, am 1. Febr. 1875.

A n z e i g e b l a t t .
U^g) N,. 7021

n, Olkllltivc
"ealitäten-Versteigerunst.
^ vom l. l . Gezirlsgerichte Krainburg
""lo betont gemacht:
. 6« sei ü b „ Ansuchen der Kilchenvor-
^ U " g Zilllach, durch Advocat Ogrinc,
o « V ? " " ' " Versteigerung der dem Pcter
^ " " ' l resp. dessen Verlaß von Zirllach
Un i ^ »«ichllich auf 655 f l . geschah.
,,^ ' " Grundbuche der Pfarrhofsgilt Z i r l -

""«mmenden Realität wegen au« dem
ia,..""chc vom 25. Juni 1873, Z .334 I ,

ble'we,/^s^r»ar,

U " d i « ^ e ^ ^ n
led« l6- Vpril 1875,

in de?^°°^'"°»« °°" " bis 12 Uhr,
llna/nx " ' ^ l anz le l mit dem Anhange
bei der !' " " " ^ " ' baß die Pfandrcalitäl
oder .^ v "b zweiten Fcilbietung nur um

dritten »her ^ ^ ^ " " " " " " ^ bei der
^ b e n 7 e r d e n ^ r d " ' " " " . " « ' ° l "
insb^nde^^^^ed'ngnisse, wornach
«nbo!e e " i ^ " ^ " ° n l vor gemachtem
Lici»n»i««1 /° "°olum zu Handen der
w " a 7 ^ u ' s i ° n zu erlegen hat, s°.
Grundb.,5« °b""^plo l° l° l l und der
»t r i ck t^^^ rac t ttnnen in der dies-

3 .^"Registratur eingesehen werden.
22 D.. ?°z>rlsgericht Krainburg, am
^ ' <'elemli.s 1«74

^ ^ ^ r . 410/.

^ Executive
,Vtäten-^ersteigcrun^
d"d b^«« . Bezlttsger.chte Mültling

<z°"«nnt gemacht:

pl°curaw " < " " ^ " ^ " ^ " l. l . Finanz,
«erars , , ^" Vertretung del, hohen
"lln Vlatb ° « ^ " / " " N"steigerung der
"»Illria n ̂ ° i ^ ! ^ " ° " ^ ^ ' l o v o Nr. 28

«««lind! «»«», ^ " ^ b " L i l u « .

l ° « ! » w ^ ' " " ^ ^ » " dr°! ffcildic.un««.
«"«»»«» u»d , « « d,. .rste «u, d«n

in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhanne j
angeordnet Won,».:,, duß die Pfunorealilat
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schühungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben Hinl-
angegeben werde.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Uicitant vor gemachtem
snbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungspr2tololl und der
OrunbbuchSertract lönnen in der diesge»
rlchtlichen Registratur einacsehen werden,

lt. l. ittc,irl5acsickt Mülll ing.

(23«—3) Ar. 5004.

Elinncrullg
an M a t t h ä u s I a n s a und dessen a l l -

füllige Erben und RechtslwchsolLer.
Von tem l. l. Gczillsgerichle Rad.

mannsdorf wirb dcm Matthäus Iansa,
dessen allsälligen Esben und Rechtsnachfol-
gern durch einen Ourator ad acwm hier-
mit erinnert:

Es habe Peter Vvjic von Vigaun
Nr. 40 wider dilselbcn die Kla^e auf Er-
sitzung des Ackers sammt Rain xk lognm
Urb.'Nr. 219 aä Zulirchcngilt »ub pi-zio».
19. Dezember 1874 Z. 5004, hielamts
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsahung auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 29
a. G. O. angeordnet uno den Gellagten
wegen ihres unbctannlen Aufenthaltes Herr
Andreas Zupan von Poluiall l als eura-
lor kä 2,cwlli aus ihre Gefahr und Kosten
bestellt wulde.

Dessen werben dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und an»
her namhaft zu machen haben, widrigen-
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt weiden wird.

K. l. Vtzirlsaerichl Radmannsdorf, am
19. Dezember 1874.

( 1 V 1 - 3 ) sir. «v4I .

Executive
Realitäten-Versteinerung.

Vom t. l. VezirlSgerichte «delsberg
wird belannt gemacht:

E« sci über Ansuchen des Sl i fal , Klcp-
iar von Neudirnbach die executive Ver-
steigerung der dcm Paul Kapel von Kaal
gehörigen, gerichtlich auf 400 ft. geschützten
Realität Urb..3lr. 68 «lä Raunach bewilligt

und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

20. F e b r u a r ,
die zweite auf den

30. M ä r z
und die dritte auf den

30 » p r i l 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bl< 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilül bei der ersten
und zweiten steilbietung nur um oder über
dcm Schühungswerth, bei der drillen aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder öicitant vor gemachtem
Anbote ein lopcrz. Vadium zu Handen
der Litillltionscommission zu erlegen hat,
so wie das SchatzungsprotoloU und der
Grundbuchscrtract lllnnen in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
21. Oltober 1«7<

(324—2) Nr. 711«.

Erecutive
Realitätenversteigerung.

Bom l. l. Bezirlsgerlchte iiiltai wird
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Matthias
Raunilar, durch Dr . o. Wurzboch, die
ezec. Fclldietung der dem Kasper Prosenc
von Kreßnlzbcrg nehLrigen, gerichtlich auf
920 fi. 40 lr. geschützten Realität Urb..
Nr. 10, Rclf.-Nr. 47 ^6 Gilt Stangen
im Reossunnerungswcge bewilligt und hie-
zu drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

26. F e b r u a r ,
die zweite auf den

26. M ä r z
und die dritte auf den

26 . A p r i l 1 8 7 5 ,
ltbesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealltül
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schahungswcrth,
bei der dritten aber auch unter dem»
selben hintangegcben werden wird.

Die Licitalionsbcdingnisse, wornach ins-
besondere jeder iiicltant vor gemachtem An-
böte ein lOverz. Vadium zu Handen der
LicitationScommission zu erlegen hat, so
wie das SchÜtzungsprotololl und der Grund'
buchseftract lönnen in der dicsgerichtlichen
Registratur eingesehen »erben.

K. l. Vezirlsg.sicht Litlai, am 6len
November 1874.

( 3 7 8 - 1 ) Nr. 7875.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. l . Gezirlsgenchtc Adelsberg

wird kundgemacht, daß in dcr Executions»
fache der l. l . ssinanzplvculatur ^uibach
resp. dcs hohen SleuciürarS und Grund-
entlastungsfondes gegen Johann Cucel
von Alldlrnbach zur Vornahne der mit
dem Gescheide vom 14. Iarner 1K74,
Z. 426, auf den 22. Ma i 1874 ange-
ordnet gewesenen l»nd sohin sislierlen dril-
len cxeculioen Feilbictung der dem <tft»
cuten gehöriaen Realililt Urb-Nr. 6 aä
Raunoch pcw. 311 ft. 45 lr. e. 8. e. die
neuclliche Tagsatzung auf den

17. M ä r z 1 8 7 5 .

vormittags um 10 Uhr, hiergerichts an»
geoidnet worden ist.

K. l. Oezirtsgericht NdelSbcrg, am
25. Dezember 1874.

(333—^) Ns. 2 3 ^ 7 .

Erccutive
Realitäten-Verstei^el unst.

Vom t. l. städl.'dclcß. Orzillsgerichte
öaibach wird bclannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Ooigl von Ohanica, Vrzirl Obtllaibach,
die lfecutivc Fcilbietunss dcr dem Johann
Slraziiar von Seedoif grhdrigcn, gericht-
lich aus 1645 fi. geschätzten Rcalilül 8ud
Mb. - Nr. 395, Rclf.. Nr. 2W, Einl.-
Nr. 350 »,6 SonncZa. in Seeoorf Nr. 7,
pct,o. 154 fi. sammt Nnhai^^ bewilliget
und hiezu drri Feilbielun^S'Ta^satzungen,
und zwar die erste auf den

24. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3 1 . M ü r z
und die dritte auf den

1. M a i 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
,m Amtsgebüudc, deutjchc Güsse Nr. 1K0,
mit dem llinhangc angeordnet woiden, daß
die Pfanbrealllüt bei der ersten u>,d zroeilcn
Feilbietung nur um odcr Ulicr dem Schü-
hungSwerlh. bci dcr drillen aber auch unter
demselben hinlan^ebc»! wcrt>cn wird.

Die «icitalionobcdinsznisjc, wornach
insbesondert jcdrr ^icilunt oor dcm ge-
machten Anbote ein 10°/. Vadium zu
Handen der ^icitationscommission zu ei-
lcgen hat, sowie das Echlltzuiigeprololsll
und der Glundbuchscrtruct lönnen m i»er
diesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

«. l . ftüdt deleg. Bezirksgericht Lal-
bach, a» 18. Dezember I«74.
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9 s tt it <• fluffs »«ben i" !*&«* ^tttöt

tige C o r r e n p o n d e n l e n für «ine größere
rotener ^eitung.

Offerte mit föeferenjen an H . A. poste
restante, %?icn. (HIM)

Drittes und letztes

Bürgerkränzchen
Samstag deu 6. Februar 1875.

Einem allseitig geäusserten Wunsche zu
entsprechen, fühlt sich das Comite veranlasst,
zu diesem Kränzchen auch einzelne Persouen-
karten ä 1 fl. auszugeben. Dieselben sind
wie bisber in den Handlungen der Herren
Till und Kurinpcr zu haben. (401) 2 1

Das Comite der Bürgerkränzchen

Aufforderung.
3ene p. t. ^ritate, toeldie fitf> im pfanb»

tDfifen Ĵ ffifo ber ff*£ 2nterini<£sfcpetiie fcer add.
IJcrforflunflCotiftalt in SBien: Mr. 115,04»,
115,044, ll:>,04.\ 115,04»), 115,047 n.llft.018
btfinien, njerbeit eingeladen, tiefe 3nterimö=
fdjtine jur Einlösung im Annoncenbureau
fffrürfientjof 20<> präsentieren ju wollen. (3Ms 3-2

] Dio grsts-ste (2f>ÖS) 101—29

EisemQöu6l-Falit
| von Reichard & Comp. in Wien, III, Marxer-
igasse 17, empfiehlt sich hiermit. Preis-j
I tarife illustriert grat is und franco. '•

<£tne betantttt

T li a t s » c I* e
ist eä, bajj tie JPimber-^afla ber g ' t a u

Silbelmtne föij, 2)r. SBitwe, SsiMett, 3 laut,
Slblergaffc 12, im eigenen §aujc, Sontmer-
U>r offen, l'cberflcifc, fcMnmicrln, # im
neu, IKttcffer, ^oifcnfletft-, *Mattcr=
uarben, IHutt^cIn, ruttje 9!afcn unfc
übeitjaupt JcHe Unreinitrtfeit im ©eftcWe
ober am Ätfrpet spurlos für immer ent-
fernt, — mit fdjriftlidjcr Waranlte.
1 ^ecas ©un&er^ofta sammt 63rbraud:^
anroeifung foRet 1 fl. stO fr.; eä wirb biefer
feirag obne Snftanb retour gegeben, wenn
tie ^afld nictit wirft. — Hen'cnftunflen
atflfu *JJad)naqmc. (343) ß - l

U I I H K L I I I V K K I \ .

<£in in Äroatien alä

pullüiiiiiinillriitiH
bebienfleter Ärainer wiinfd t̂ in gteidier (Jigen-
fĉ aft ober a(3 (354) 2—2

Postexpeditor
balbmbgltcfifi na* Ärain ju foutmen. Offerte
übernimmt baS 3 " t u n 9 ä Sompto.r.

Sine 3ünbt)cf$erfa6vtt bit=
tet um Offerte fcon

Holzdraht
unter B. C an bic Sypebittott
biefer 3 C ^"8- (3̂ ) 3-1

(361—2) üir. 7104.

@ b i c t
jur Einberufung ber SBertuffenfrfjaftflglau-
biger be« sperrn 3 r a n 5 © t e r m o t e

oon ftaufer.
l^on betn f. f. Söe^irfegcri^fe Äraitr

butfl tücrbcn bicj;cnigen, meldje a(ö ®(äu»
brger on bie SBcrlaffcufdiaft be« am 25ften
September 1874 mit ÜTeftament oerftor*
benen l'ocaltoplanc« ^ranj ©termole um
Ranter cine gorberung ^u stellen b,aben,
aufgeforbert, bei btcf«m®eiid)te ^ur flnmcl«
bung unb Dart^iinafl ib r̂er 2lnjprü$e ben

2 6 . g e b r u a r 1 8 7 5 ,

üormittaaö 9 U^r, ju erscheinen, ober
bi« babjn if)r ©efud) fdjriftlid) ju über*
reidjen, iDtbngene benfelben an bte U5er*
laffetifdjaft, toenn fit tmd) löc^ab,len
ber angemttbeten ^orberungen erfetöpft
roürbe, fein todterer «nfprndj juftü^De,
aid infoferne ib,nen ein $fanbred)t ge«
büb,rt.

57. f. iöt5,irföqcrid)t Ärainburg, am
31. £)eember 1874.

<M—2) Nr. 325 >

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. lUezirlSsjerichte wird be-

kannt gegeben, daß es bei der in der Efe-
cutionösache des Franz Knoflic von Unter«
scheiniz aegen Josef Rozina von Seuno,
peto. 69 fl. 63 l. o. 8. c. bei der mit
Bescheide vom 26. September 1874, Zahl
6183, auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
früh 10 Uhr, in der Gerichislanzlei an.
beraumten zweiten executiven Feilbielung
der Realilä Urb.«Nr. 106 aä Slatlnegg
daS Verbleiben hat-

K. l . Bezitlsgericht M a i , am 20stcn
Jänner 1875.

(322—2) Nr. 3972.

Neassumierung dritter exec.
ljtealitäteu-Verfteiqel ullst.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Seifen»
berg wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über daS Ansuchen der l. l.
Finanzprocuratur für Krain m Vertretung
des hohen AerarS und des Giundentla«
»tungsfonbes gegen Franz und Theresia
Ainlotic voll Umdrus Nr. 35 wegen an
laufenden Steuern und Grundsnllostungs«
gebühren schuldigen 56 fl. 8 l ' / , t>. il. W
e. 8. e. in die exec, öffentliche Vrrsteige«
rung der den lehtcrcu gehörigen, im Orui d»
buche der Herrschajt Zobelebcrg Nclf.»
Nr. 289 ' / , ei>gel»aa.etic Rcalliäl im ae«
rlchtlich eryobetien Schätzwcrlhe van 700 ft,
ö. W. r6233UMHlläo gewiUi^t und zur Vol»
liahme d îselden die einzige FeilbletungS-
Tagsatzuna auf den

5 M ü r z 1 8 7 5 ,
vormittags um 10 Uhr, in dcr Gerichts'
kanzle» mit dem Anhange bestimmt w^i
den, daß die Realität bei dieser stellte«
tung auch unter dem Schätzwerlhe an dcn
Meistbntenben hintangegeben werde.

Das Schähun^prolololl, der Grund«
buchssxiract und die LlcilationSbüdingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen NmlSslunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Selstnberg, am
14. November 1874.

(331—2) Nr. 1289.

Zweite exec Feilbietung.
Vom l. l . M l »deleg. Vezil lsgerichte

Laibach wird im Anhange zum diesge-
r'chllichen ^dicte vom 24. September 1874
hiemit bekannt gegeben:

Es werde, da zu der ersten auf den
20. Jänner 1875 angeordneten executive«
Feilbietung der dem LulaS Belc von
OSredet gehörigen Nealilüt Rclf.'Nr. 12,
wm. I I . . toi. 346 ää Grundbuch Strobel-
Hof l<:in Kauflustiger erschienen ist, zu del
zweiten auf den

2 0. F e b r u a r 1 8 7 5
angeordneten efecutiven Reolfcilbittuus
mit dem früheren Anhange ge,ch itten.

K. l. städt..dcleg. Ge^irts^richt öal-
bach, am 21. Iüimer 1875.

( 1 1 2 — 1 ) Nr . 8535.

Executive Feilbietung
der

HerrschaftZobelsberg.
I n theilweiser Abänderung des

hiergerichtlichen Edictes vom 17. Okto-
ber 1874, Z . 6822, betreffend die
Vfecutionssache der k. k. Finanzpro-
curatur Laibach gegen Herrn Josef
Marchhart peto. schuldiger 2670 st.
71 kr. sammt Anhang werden die
Feilbietungstermie zum erecutiven 35er-
kaufe der laut Protokolles vom löten
September 1867 auf 84391 f l . 70 kr.
geschätzten Herrschaft Zobelsberg auf
den

15 . M ä r z ,
19 . A p r i l und
19. M a i 1 8 7 5 ,

jedesmal um 11 Uhr vormitttags, im
hiergerichtlichen Ralhssaalc mit dcM
vorigen Anhange angeordnet.

K. l . Landesgericht Laibach, a'"
2. Jänner 1875.

In Laibach, Hauptplatz Nr. 3 im Ramm'schen Hause neben der Apotheke.

1 Wegen der grossen Geldkrisis und Geschäftslosigkeit J
o bin ich gezwungen meinen ganzen Warenvorrath binnen längstens 14 Tagen in bares Geld umzutauschen. g :

^ Um diesen dringenden Zweck sicher zu erreichen, habe ich mich entschlossen, mein sonst todtes Warenkapital um P>
25 Prozent zu reducieren, so dass jeder Käufer bei jedem einzelnen Gulden um 25 kr. dieselbe Ware billiger kauft, als §•

o s ie in der Fabrik kostet.
"° Ich erlaube mir daher das hochgeehrte Publicum einzuladen, mir die Erreichung meines Zweckes durch zahlreichen Ä
c Besuch und grosse Ankäufe, selbst bei Nichtbedarf zu ermöglichen. £2

Ja Sämmtliche Waren sind frisch, fehlerfrei und echt und wird für Güte jede Garantie geleistet. "O
c Hochachtungsvoll • "5-
© S. L O E W Y , ft
2 j . iii Laibach: Haitytplatz Nr. 3 im Ramm'-schon Hause neben der Apothek«.

= Fabriks-Preiscourant. ."»
C Nach Abzug vnu 25 Porzont. (288—4) CJ

^ Diverse. ^ * 1 Stück Loinon-Damonbemd mit Handstickerei oder fein- S*
O % Dntaend echt Rombnrger Lfinentaachentücher . . . fl. - 90 Jfi>L , ; f Htick. te in .^in.saJz , fl. 3 - - =

i ° 1 Stück echtfarbiges Leinon-Kaffoetuch . . . . „ - - 8 0 OWKB H 1 1 , ^ 0 ^ 0 " U t A u f l ' u t z
4 • » *- 3 0

E 1 „ rein Leinen-Tischtuch «'4 . . „ l"50 *: Halh-Mchlepprocko mit Aufputz „4.- £
E V« Dutzend Hcrronkragon, jede Form, 3fach „ 1 - -g v , . " 4, .t •; / ^ k o r o i „ 5-50 3
Cd V, ,. Manehetton „ 2 - '? ei Nachtcorsetteu nut Aufputz „ 1-25 3

CC \ .. Handtücher, rein Leinen ,, ,. 180 ^ " " .Stickoroi „ 1 - 8 5 rf
_ •„ .. Tischservietten, rein Leinen „ . . ., 1-85 % Ö IT . ," . •» Spitzen „ 3-50 O

. = '* •• euglische Batisttücher, besäumt mit «uhUiu-- Ö % Unterhosen mit Aufputz » 1 - %
bitreui Kand . . . . . „ 150 k * w . » , ., » Stickoroi „ 1 8 5 2

fO ^ •% Mieuerleibchen, gestickt und mit Spitzen , . 2 "
Leinwände. ^ ^ Reich goatickto Morgenkleider M 15- ^

2Z 1 Stück echte Hausleinwand. MO Ellen fl. 7- S g HprrMwttwi.hP S
1 ., »,'4 Kumb. Haiislcinwand. 30 Ellen 11- ** nerrenwascüe. g

N 1 „ niittelfeine Holläuder-Loinen, :J8 Ellen 14 - S * Faltonhuindcn oder glatte fl 175 CD
^ 5 l .. Bielefelder Wobo mit 50 Ellen . 17- a p Gestickte Hemden oder mit Pantagiebrust . , 275 ^.
- = l ,. Irländer Wobo " 2:V - •= Farbige Hemden )t 120 §
^-» l .. Rumbg. Bottücherloinwand, 18 Ellen, »/«breit. . „20"— £ £ ; Echtfarbig« französische Homden „ 2 — »
5 * 1^5 Englischo Oxford-Homden 250 2
•g Damenwäsche. ^ g Horrcn-Untorhoaen mit Zug . 125

Z l Stück Chiffon-Dani.Mih.Mn.1. glatt mit Zug fl. i- g 1 •• m i t ;i Knöpfen '„ 170 g -
t .. ,, mit Schnürl „ 130 % 'S " " ** " (Kumburgor) . - . . . „ 2— 2J

x T 1 ,, ,, gestickter Einsatz . . . . „ 185 'S
J£ l ., Leinon-Damenhemd, glatt . „ 150 fe »amen-Barchentwfache. ^

Ä l M M m i t Schnürl „2— , « * * * , Barchont-CorHots . . . . ron fl 180 an ' S
• = l ,. „ ., Säumchenaufputz . . . „ 250 {£j$$ „ Hoson. ron fl 180 an ö
^ Hochfeino Spitzen- und Modchomden mit Valoncionnes . „ 450 ^gP .. Rocke " " ook " ST

-H Aufträge nach allen Richtungen gegen Nachnahme werden prompt, und gewissenhaft ausgeführt. ?
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Druck und Ver lag vun I z n a z ». K l c i n m a y r K ß e d o r V a m b e r g .


